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typıschen Bıldern reichlıch ausgestattete Buch des ncken-Geschäftsführers
stellt “dle” Evangelısch-Freikırchliche (GGeme1n1nde VOIL. Darum en dıe Bıl-
der 1L1UT ausnahmswelse Hınwelse auf den Aufnahmeort Es begıinnt mıt der
Aufforderung: ° Kommen S1ıe herein!” Was sehen dıie Eıngeladenen ZUerST,
Was sS1e. In anderen Kırchen nıcht sehen? Diese rage habe ich Gemeınn-
deglıedern vorgelegt. Von der Betriebsblindheir angeblıch m1ssıonsireudiger
Baptısten zeugte dıe erlegenheıt, darauf antworten Ich ware allerdings
auch nıcht darauf gekommen: die Garderobe und dıie Zeıitsc  ıftenfächer mıt
Namensschildern! Begründung: “ Wıl1e Hause!” SO INan sıch hıer.
enn INan kommt In eıne “(Geme1linde nıcht 1UT sonntags”. Was sıch 1er es
tut, schildern “anschaulıch” dıe folgenden Kapıtel “Im Brennpunkt” werden
Dıakonile- und Ausbıildungseinrichtungen, Geschichte und Strukturen des Ge-
meındebundes vorgestellt. Dass CS “dle” Evangelısch-Freikıirchliche Gemeı1inde
1m Grunde nıcht <1bt, ze1g dıe Schilderung VoNn Baptıisten- und ° Brüder ”” -Ge-
meılinden in diesem Bund selbständıger (Gjememlnden. Solche un <1bt en ın
Europa und weltweıt, 65 <1bt aber auch Baptısten aqußerhalb des Bundes Weıl
jede Gemeıinde 1m Umfeld anderer Konfessionen oder Denominationen lebt,
tfehlen natürlıch nıcht ein ° Le1tbi des Bundes’” und se1n Verhältnıs “Oxku-
INeENEC und ‚vang. Allıanz” Eın Verzeıichniıs der Anschriften er (Gemeıinden
1m BEFG dıe nächstliegende Geme1inde leicht kennenzulernen. Für dıe,
dıe och mehr w1issen möchten, Schl1e€ sıch ein Angebot weılterführender
Bücher

Manfred Bärenfänger

Rüdiger Hauih, Kleiner Sekten-Katechismus, Brockhaus, uppertal,
überarbeıtete Auflage 2004, 128

Dieser °“Kleıine Sekten-Katechismus” möchte 1ITC seıinen besonderen Auf-
bau für dıe Begegnungen muıt angebliıch ““Klassıschen“ Sekten SeIN. Den
Begrıff “Sckie, der “diskrimıinıerend” der “dıffamıerend” kliınge, sıeht als
“noch unverzıchtbar” d weıl sıch eıne Bezeiıchnung als “Relıg1öse (Gjeme1n-
SC nıcht eingebürgert habe DiIie Kommıissıon des Deutschen Bundestages
Wäar darın aktueller und wagemutiger! Immerhın definiert den Begriıff 1m
Sinne der Arbeıtsgemeinscha Chrıistlicher Kırchen In eutschlan:
und rag 1mM Teıl ach dem Umfeld., dem Phänomen der A dekten . ann
deren Geschichte und für s1e charakterıistische Lehren vorzustellen. ate-
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chıismusartıg g1bt ST auf deren “Darstellung” eıne evangelısche Antwort. Die
Geme1inscha der Siebenten-Tags-Adventisten sıeht der Verfasser immerhın
schon als Sonderfall, nımmt S1e aber och mıt ZWel Seıliten In se1in Buch auf.
Ausführlicher tolgen „Chrıstengemeinschaft““‘, Mormonen, Neuapostolische
Kırche und ausführlichsten ber Seiten ehovas Zeugen. Als Anhang
wırd dıe Anthroposophıe vorgestellt als “eıne umstrıttene Weltanschauung ,
e 1mM Sinne des Buches eın Sondertfall Ist, aber doch rel1g1öse emente
hat, dıe bekanntlıc ZU Entstehen der “Chrıistengemeinschaft” ührten
Als Beauftragter für Sekten- und Weltanschauungsfragen der westfälischen
Landeskırche SCANTreEN au AUusSs seelsorgerlichem nlıegen in sachlıchem
Stil, der nıcht auf bıblısche Nachweise in der geistlıchen Auseıinandersetzung
verzıchtet.

Manfred Bärenfänger

Maxımuıilian OlLZLI, emenınde für andere. Dıie Anwendbarkeiıt der 1llow
Tec Gemeı1indeaufbauprinziplen für den ufbau freikırchlicher (Gje-
meınden 1m deutschen Kontext (Baptısmus-Studien 4) Oncken Verlag Kassel
2004, 166

Mıiıt dieser Magısterarbeıt Korntaler ‚we1g der olumbıa International
Uniıversity geht der Pastor eıner Evangelısch-Freikırchlichen (Geme1inde der
vieldiskutierten rage nach, ob und WwWI1e dıe Gemeı1indeaufbauprinzıpien der
Wıillow ree Community Church (WCCC) auf eutsche Verhältnisse
übertragen SINd. WCCC ist dıe größte protestantısche Gemeı1inde Nordamerı1-
Kas, dıe in 1/ Jahren auf rd 7000 Gemeindeglieder und (Gjottesdienst-
besucher aus zumeıst unkırchliıchem oder römısch-katholischem Hıntergrund
gewachsen ist S1ie gehört keıner Denomiinatıon d hat aber viele KonfessiIo-
ICN beeinflusst. DiIe ıllow ree Assocıatıion „umfasst rund S0000
Gemeinden In 13 Ländern, und rund 2500 eUISCHNeEe (Gemeı1inden beschäftigen
sıch mıt ihren mpulsen“ WE& ist nıcht dıe einz1ge Megakırche ın
den USA Iypısch für deren Entstehen ist, ass oft nıcht der 11UT gering theo-
logisch gebildete (Giründer iıhrem Anfang stehen. FKıne Fußnote 144,F.3| be-
merkt, ‚„dass die me1ı1lsten christlıchen TIrendsetter In Amerika nıcht unbedingt
‚semınary-traıned-pastors‘ Als Beıspiele |Blomberg, M.B.| dıe
Evangelisten Dwight 00dy, ılly Sunday, 111y Graham und dıe
Linie fort mıt Hybels. Dieser hätte allerdings begonnen, e1in ‚sem1nary degree‘
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